
Uhu
von Sabine Tappertzhofen

Die Uhubrutzeit 2022 begann vielver-
sprechend: Bis Ende Februar hatten wir 

in allen bekannten Revieren Rufe gehört, in 
fast allen von Männchen und Weibchen. Die 
Paare waren also da und balzten. Uhus können 
alt werden und sind sehr ortstreu. Hört man 
im Winter die Balzrufe an bekannten Orten, 
ist es, als würde man alte Bekannte treffen. 

Die Frage ist erst einmal nur: brüten sie in 
derselben Brutnische wie im Vorjahr, oder 
haben sie eine andere in der Nähe bezogen? 
Zur Brutzeit sind die Tiere dann relativ ruhig. 
Erst wenn die Jungen laut genug betteln, kann 
man sie wieder gut nachweisen. Manchmal 
kann man auch in die Brutnische sehen. Doch 
dieses Jahr blieb es still. In einem Revier wur-
de ziemlich sicher gebrütet, aber wir konnten 
keine Jungen nachweisen. 

Am Ende hatten wir an der Isar zwischen 
Lenggries und München acht Paare in 10 
Revieren, aber nur eine erfolgreiche Brut mit 
zwei Jungvögeln.

Auch aus anderen Regionen Bayerns hören wir, 
dass es kaum Jungvögel gibt. Sorgen muss man 
sich um die nächtlichen Jäger allerdings noch 
nicht machen. In der Natur ist es ganz normal, 
dass es auch mal ein schlechtes Mäusejahr gibt. 
Im nächsten Jahr kann das schon wieder ganz 
anders aussehen, erklärt auch Torben Langer, 
LBV-Eulenexperte. 

Zuletzt war die Zahl der Jungvögel im Jahr 
2018 auf einem ähnlich niedrigen Niveau, im 
darauffolgenden Jahr hatte sich die Situation 
aber bereits wieder normalisiert. Uhu 

2018 9 Paare, 2 Einzelvögel, 2 Paare mit Bruterfolg, ca. 4-5 Junge
2019 9 Paare, 2 Einzelvögel an Brutplätzen, 7 Brutnachweise, ca. 12 bis 14  Junge
2020 11 bis 13 Paare, 3 Bruten, davon zwei mit  JV, ca. 5  JV
2021 11 Paare, 6 Brutnachweise, 7  Jungvögel
2022 7 bis 10 Paare, 1 bis 4 Einzelvögel, 2 Bruten, 1 Paar mit Bruterfolg, 2 Jungen
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